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Sommario/riassunto This book shows that the Enlightenment was many before it became
one: The French Revolution reinvented the Enlightenment as a secular-
democratic project of modernity and thereby obliterated its eighteenth-
century variety. By recovering the rival strands of Enlightenment at play
in Habsburg Central Europe and the Empire they produced, Fillafer
offers a fresh reading of both.
Das Geschichtsbild der Aufklärung als Projekt der säkular-
demokratischen Moderne entstand maßgeblich durch die Französische
Revolution - doch es verschüttete ihre historische Vielgestaltigkeit.
Franz L. Fillafer entdeckt die Aufklärung in der Habsburgermonarchie
neu: Anhand ihrer Gestalter sowie der von ihnen aufgebauten
Wissenskultur und Gesellschaft weist er erstmals nach, dass das
Habsburgerreich während der »Restauration« kein Bollwerk gegen
Aufklärung und Revolution war. Stattdessen legt Fillafer Varianten der
Aufklärung frei, die nicht in der Revolution mündeten, sondern gerade
im Kontext der Revolutionsabwehr gediehen. Sie speisten sich aus
eigenen Quellen und prägten den Habsburgerstaat langfristig.


